Bedienung des SOFEX-Timers
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ABREISSKONTAKT
Ein Abreißkontakt muss vorhanden sein, der zunächst geschlossen ist und beim Start der Rakete öffnet. Typischerweise verwendet man dafür eine Büroklammer. An die Außenhülle werden zwei kleine Messingröhrchen geklebt, an die auf der einen Seite die Kabel des Abreißkontakts gelötet werden. Die Büroklammer wird auf der anderen Seite in die Röhrchen gesteckt und schließt so den Abreißkontakt. Verbindet man die Büroklammer durch eine Schnur mit der Startrampe, so wird der Abreißkontakt beim Start der Rakete öffnen.
ACHTUNG: Wenn der Kontakt beim Einschalten nicht geschlossen ist, wird keine Auslösung erfolgen, eine Rakete könnte daher später abstürzen. Es dient dazu, eine Auslösung kurz nach Einschalten – also noch auf der Rampe – zu vermeiden, da der Raketeur noch nahe der Rampe stehen könnte.
EINSTELLUNG DER ZEIT
Über die Jumper (Steckbrücken) wird die Zeit eingestellt. Schaut man wie im Bild oben auf das Board, so ist die Wertigkeit der Jumper binär codiert und zwar von rechts nach links mit steigender Wertigkeit:




J4
J3
J2
J1
Wertigkeit


8
4
2
1
Durch Addition der einzelnen Werte ergibt sich die Zeit in sec. Beispiel:

J4, J2 und J1 geschlossen, J3 offen: 8 + 2 + 1 = 11
Der Pyro-Ausgang würde also 11 sec nach Öffnen des Abreißkontakts feuern.
Jumper gehen gern verloren. Es ist daher empfehlenswert, Jumper, die nicht schließen sollen, nur auf einen einzelnen Pin an der betreffenden Position zu stecken. 
PYRO-AUSGANG
Der Pyro-Ausgang ist im Bild oben der obere zweipolige Steckverbinder. Auf dem Board sieht man die Bezeichnung "Pyro". Für Tests z. B. Mit einer LED mit Vorwiderstand ist ggf. Interessant zu wissen, dass der obere Kontakt der Plus-Pol, der untere der Minus-Pol ist. Für den Anschluss des Zünders ist das belanglos.
An die Pyro-Kontakte dürfen nur sogenannte "Brückenanzünder A" angeschlossen werden. 
ANSCHLUSS DER SPANNUNGSQUELLE
Der Akku (Batterie???) wird an den unteren Steckverbinder angeschlossen. Die Pole sind mit "+" und "-" bezeichnet. Unbedingt auf richtige Polung achten! Es sind keine Maßnahmen gegen Vertauschung der Pole vorhanden. Die Batteriespannung kann zwischen 3,7 und 5,5 V liegen. Daher ist ein 3,7 V Lipo (1S) dringend empfohlen. Auch gegen den Anschluss einer Batterie mit zu hoher Spannung gibt es keinen Schutz!
DISCLAIMER
Der SOFEX-Timer und die zugehörige Software sind Teil eines Einführungskurses in die Programmierung von ATtinies. Es ist Kursmaterial, kein kommerzielles Produkt! Ein Echt-Einsatz geht auf Risiko des Benutzers. Insbesondere darf es nicht für Mid- oder High-Power-Raketen verwendet werden, da wichtige Eigenschaften fehlen, wie
- Möglichkeiten, einen Arming-Schalter einzusetzen
- Durchgangsprüfung des Brückenanzünders
- Maßnahmen gegen Anschluss einer Batterie (eines Akkus) mit falscher Polung
- Maßnahmen gegen  Anschluss einer Batterie (eines Akkus) mit falscher Spannung
Obwohl das Programm sorgfältig getestet wurde, übernehme ich keine Verantwortung für mögliche Schäden, die durch den Einsatz der Software und/oder der Hardware entstehen können. Es sei darauf hingewiesen, dass Batterien, speziell Lipo-Akkus heiß werden können und in solch einem Fall Feuer fangen können. Auch können Raketen Schaden anrichten an Personen und Sachen, falls sie in unvorhergesehener Weise abstürzen.
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